
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Erlenbruchwald im Zieglerholz östlich Langenhagen

vermoorte Senke in Grundmoränenlandschaft

Oberes Warnow-Elde-Gebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Parchim

Gemeinde / Stadt

Langenhagen
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Wasserfenchelreicher Erlensumpfwald, gestörter Torfmoos-Birkenbruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11545

Der Bruchwald liegt in einer vermoorten Senke am Rande eines größeren Waldbestandes. Die Senke wird nach Norden hin entwässert, der 
Torfboden ist z. T. degradiert, die herausragenden Baumhorste deuten eine Bodensackung an.
Im westlichen Bereich stockt ein Erlensumpfwald, dessen Krautschicht von Wasserfenchel, Flutschwaden und Sumpf-Labkraut dominiert 
wird. Als bemerkenswerte Begleitart kommt die Wasserfeder hinzu.
Im örtlichen Bereich findet sich ein Birkenbestand, dessen Bäume alle abgestorben sind. Die Krautschicht wird von Flatterbinse und 
Wolfstrapp beherrscht, begleitet von Torfmoospolster.
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Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa

Betula pubescens Carex elongata Galium palustre Juncus effusus
Lycopus europaeus Oenanthe aquatica

Alisma plantago-aquatica Alopecurus geniculatus Bidens cernua Calamagrostis canescens
Carex pseudocyperus Carex remota Carex riparia Glyceria fluitans
Hottonia palustris Iris pseudacorus Phragmites australis Ranunculus sceleratus
Sparganium erectum Sphagnum spec.


